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Sehr geehrte Damen und Herren,

die neuesten Zahlen des statistischen Bundesamtes zeigen, dass es leider schon Bremsspuren 
in der Weltwirtschaft gibt. Aber, alle Produkte „Made in Germany“ behaupten sich und sind 
weiterhin weltweit gefragt. Ob sich der deutsche Außenhandel aber dem allgemeinen Trend 
entziehen kann, ist schwer zu beurteilen. Die Finanzkrise, die wechselnden Ölpreise, der 
BREXIT und der Handelsstreit zwischen den USA und China - vieles haben wir schon erlebt 
und dies stellt uns immer wieder vor zusätzliche Probleme. 

Offensichtlich gehört zu den Tücken des Lebens, dass sich viele Dinge nicht so entwickeln, 
wie wir uns das vorstellen. Das gilt auch für die Entwicklung der Seefrachtraten. Die großen 
Zusammenschlüsse der Linienreedereien haben auch dazu beigetragen, dass sich das 
Ratenniveau nur nach oben entwickelt. Es ist kein Zuckerschlecken, die einzelnen Forderungen 
nach höheren Raten zu verdauen. Wir wollen nicht um den heißen Brei herumreden. Mit einer 
„Anpassung“ der Raten durch höhere Brennstoffpreise oder durch rigide Umweltvorschriften, 
um nur wenige Fakten zu erwähnen, werden wir in der nächsten Zukunft zu rechnen haben. 
Bitte verlangen Sie von uns keine Garantie, dass das alte Ratengefüge für LCL- und FCL 
Verschiffungen Bestand hat. Wir wollen den Teufel nicht an die Wand malen, doch die Auflagen 
und Einkaufspreise der Linienreeder schlagen sich gewaltig nieder. Sprechen Sie gern mit uns: 
Herr Marc Naumann, Telefon: (040) 789 48 - 215 / E-Mail: MNA@navis-ag.com berät Sie gern. 

Das umfassende Wirtschaftsabkommen zwischen Kanada und der Europäischen Union 
ist vorläufig in Kraft getreten. Wir rechnen mit einem verstärkten Warenaustausch. Sorgen 
bereiten uns die Vor- und Nachläufe in die USA und nach Kanada und für das Importgeschäft 
in die EU durch Schwierigkeiten bei den nordamerikanischen Truckern. Gemäß offiziellen 
Mitteilungen sollen der Branche dort über 50.000 Fahrer fehlen. Dies führt zu einer gewaltigen 
Verknappung der Lkw-Kapazitäten und zu höheren Wartezeiten bei der Durchführung der 
Transportaufträge. Glücklicherweise ist unser USA-Partner, die Firma American Lamprecht 
Inc., sich der Situation bewusst und steht uns tatkräftig zur Seite. Der Mangel an Lkw-Fahrern 
ist kein rein amerikanisches Problem. Allein in Deutschland sollen rund 45.000 Fahrer fehlen. 
Viel Kreativität ist auch hier gefragt, um alle Aufträge termingerecht durchzuführen. Und das 
ist oft nur durch höhere Transportpreise zu erzielen. 
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Übrigens: Das Abkommen zwischen der Europäischen Union und Japan über eine 
Wirtschaftspartnerschaft (EU-Japan-EPA) trat am 01.02.2019 in Kraft. Die präferenziellen 
Ursprungs- und Verfahrensregeln ergeben sich aus dem Kapitel 3 des Abkommens. Sie weisen 
Abweichungen gegenüber den Ursprungsprotokollen zu anderen Freihandelsabkommen auf, 
so dass die in Zoll online dargestellten Einzelheiten zum Präferenzrecht für Japan nur bedingt 
gelten. Die wesentlichen Elemente der Ursprungsregeln wurden in einem Merkblatt des Zolls 
zusammengestellt unter https://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Warenursprung-Praeferenzen/
WuP_Meldungen/2019/wup_freihandelsabkommen_eu_japan.html. 

Der „cleverste Geschäftsmann der Welt“ (nach eigenen Angaben) Präsident Donald Trump, 
hat eine Einigung mit Boeing erreicht. Demnach kosten die beiden Maschinen, die Air Force 
One und die Air Force Two mit der speziellen Ausrüstung nur noch 3,9 Milliarden US-Dollar. 
Ob eine Auslieferung im Jahr 2021 garantiert ist, wurde noch nicht bestätigt. 

Lassen Sie uns noch etwas bei der Luftfahrt verweilen: Besonders die Billigfluggesellschaften 
erzielen nach eigenen Angaben stramme 12% der Einnahmen mit Zusatzleistungen, z.B. für 
Wunschsitze, Getränke und kleine Speisen, aber besonders für Gepäck. Dabei wünschen 
Ferien- und Geschäftsflieger mehr Qualität, bessere Zeitfenster und Reserveflugzeuge sowie 
Zuverlässigkeit in den Flugzeiten. Entschädigungsforderungen durch verspätete Landungen, 
die auf Rekordhöhe aufgelaufen sind, spielen hier eine untergeordnete Rollte. 

Die NAVIS AG ist stolz auf die Ergebnisse der im April 2019 durchgeführten QM-
Überwachungsaudits durch das Bureau Veritas. Alle NAVIS-Häuser arbeiten nach den 
internationalen Qualitätsstandards ISO 9001:2015. Die NAVIS Firmen am Standort Hamburg 
besitzen zudem das VDA 6.2. Zertifikat (VDA-Verband der Automobilindustrie). Beide aktuelle 
Zertifikate ISO 9001:2015 und VDA 6.2 haben eine Gültigkeit bis zum 19. April 2020. Gratulation 
und Dank an alle Kolleginnen und Kollegen für Ihre konstante Qualitätsarbeit. 

Im internationalen Seegeschäft können viele Gefahren stecken, z.B. Gefahren durch Nicht- 
oder verspätete Abnahme der Sendungen im Bestimmungshafen. Nach den Konnossements- 
und Beförderungsbedingen der Reeder führt dies zu extrem hohen Kosten, die - ohne 
Ausnahme von den Linien an die Kunden berechnet werden. Die Rechtsprechung hat 
den Reedereien weitgehend das Recht zugesprochen, diese „Demurrage- und Storage 
Charges“ von den Abladern zu fordern. Nun wissen viele aus eigenem Erleben, dass die 
Kosten ungewöhnliche Höhe erreichen und die Reedereien die Sendungen nur ausliefern oder 
eine Verfügung akzeptieren, wenn die berechneten Kosten bezahlt sind. Was ist dagegen 
zu tun? - ist Ihre berechtigte Frage. Selbst bei L/C - oder Vorkasse-Geschäften können Sie 
keinen Einfluss geltend machen, wann die Sendung vom Käufer im Bestimmungshafen 



abgenommen wird. Das Risiko verbleibt bei Ihnen und da hilft nur der altbewährte 
kaufmännische Grundsatz: „Prüfe sorgsam Deinen Geschäftspartner“. Im Übrigen: Bitte 
unbedingt die Versicherungsbedingungen ansehen!

Wir müssen leider bei negativen Berichten bleiben: Die Fahrtgeschwindigkeit der Schiffe 
wurde weiter reduziert. Das sogenannte „Slowsteaming“ ist aber nicht allein der Grund. Der 
Einsatz von größeren Schiffen hat vielfach zu längeren Hafenzeiten geführt. Wir empfehlen, 
besonders bei Termingeschäften eine sehr sorgfältige Planung.            

Die Tages- und Fachpresse berichtete über Grundschulden für die Finanzierung von 
Immobilien. Die Finanzierungsinstitute empfehlen gern bei vollständiger Bezahlung des 
Haus-Grundstücks, die alte Schuld im Grundbuch „stehen“ zu lassen. Das wäre bei einer 
Neueintragung einfacher - so der Ratschlag. Und würde auch weniger Kosten beim Notar 
verursachen. Ganz davon abgesehen, dass die Kosten der Löschung inzwischen geringer 
sind, als ein Neueintrag. Notare berichten immer wieder, dass Eigentümern später wichtige 
Dokumente fehlen. Die Banken vernichten die Unterlagen nach sieben Jahren und das kann 
zu unliebsamen Überraschungen führen, wenn erst dann die Löschungsbewilligung von der 
Bank zu besorgen ist. Also, bei Ende der Finanzierung gleich die Löschungsbewilligung vom 
Finanzinstitut besorgen und die Schuld im Grundbuch entfernen lassen. Mehr verrät Ihnen 
sicherlich Ihr Anwalt bzw. Ihr Notar. 

Der Hafen Hamburg hat im letzten Jahr rund 8,8 Millionen TEU Container umgeschlagen.  
Wir haben nachgerechnet: Das sind 17 TEU Container pro Minute. 

Wir kennen es: Wir stellen ein Fahrzeug ordnungsgemäß auf der Strasse ab. Kein Halteverbot, 
kein Parkverbot. Aber, es muss damit gerechnet werden, dass Ihr Fahrzeug abgeschleppt wird 
und ein vermeintlich kostenloser Parkplatz hat ein teures Nachspiel. Zum Beispiel bei einem 
Umzug oder Marathon - temporäres Halteverbot. Laut dem Automobilclub von Deutschland 
sind Halter verpflichtet, alle paar Tage nachzuschauen oder durch Bekannte nachschauen 
zu lassen, ob es Parkeinschränkungen gibt. Parken Sie im öffentlichen Straßenraum dürfen 
Sie nicht darauf vertrauen, dass das Parken dauerhaft erlaubt ist. Ordnungsgemäß geparkte 
Fahrzeuge, die nachträglich im Haltverbot stehen, dürfen erst am vierten Tag nach Aufstellen 
des Verkehrsschildes abgeschleppt werden. 

Wir haben über fragwürdige Kosten schon häufig berichtet. Wussten Sie, dass die 
Bundesregierung seit 2006 mindestens 1,2 Milliarden für externe Berater ausgab? Damit 
soll sich jetzt ein Untersuchungsausschuss befassen. Allerdings müssen die Unterlagen in 
den Ministerien nur fünf Jahre aufbewahrt werden. Na dann viel Glück bei den Recherchen.   



Wie es zum Namen Europa kam
Der Name geht zurück auf die griechische Sagenwelt.

Am phönizischen Strand 
spielte die schöne 
Europa mit ihren 
Freundinnen.

Der Göttervater
Zeus verliebte
sich in Europa.

Er befahl dem Götterbo-
ten Hermes, die Vieh-
herde des Königs 
Agenor an den
Strand zu
treiben. 

Dort verwandelte 
er sich wieder 
zurück und gab 
sich als Zeus zu 
erkennen.

Ihr zu Ehren wurde 
der fremde Erdteil, 
den sie betreten hatte, 
nach ihr benannt.

Zeus verwandelte sich 
in einen Stier mit 
einem wunderschönen 
Fell und mischte sich 
unter die Viehherde.

Zeus – in der Gestalt 
des Tieres – näherte 
sich den Mädchen 
und legte sich auf 
den Boden.

Die Freundinnen spielten mit
dem friedlichen Tier und drängten 
schließlich Europa, sich auf den 
Rücken des Stiers zu setzen.

Mit Europa auf 
dem Rücken 
sprang der Stier 
ins Wasser …

und schwamm durch das 
Meer, bis sie schließlich 
auf der Insel Kreta an 
Land gingen.

Zeus zeugte mit 
Europa drei Kinder: 
Minos, Rhadamanthys 
und Sarpedon.

Europa war die Tochter des Königs Agenor, 
Herrscher von Phönizien (Teile der heutigen 
Staaten Israel, Libanon und Syrien).
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Ursprung in der griechischen Sagenwelt 
Der Name Europa geht auf die griechische Mythologie zurück: Göttervater Zeus entführt die 
schöne Europa, Tochter des phönizischen Königs Agenor. In der Sage nimmt der verliebte 
Zeus die Gestalt eines Stiers an und entführt die Königstochter am Strand von Sidon (südlich 
von Beirut im heutigen Libanon gelegen). Anschließend schwimmt er mit ihr übers Mittelmeer 
bis nach Kreta. Ihr zu Ehren wird der Kontinent, zu dem auch die Insel Kreta gehört, nach ihr 
benannt: Europa. Da es sich bei der Geschichte um eine Sage handelt, stimmen nicht immer 
alle Details überein, wenn man verschiedene Versionen liest.      
       
Mit den besten Grüßen aus Hamburg
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